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Mul ti me dia Trans fer prä sen tiert die
be sten Pro gram me des Wettbewerbs

Vera Kep lin ger / Anne Hab bel

Prä mie rung in no va ti ver Soft wa re auf
der Le arn tec 2001

Und wie der ist es so weit: Der Mul ti me dia Trans -
fer 2001, der größ te Nach wuchs wett be werb im
Mul ti me dia Be reich, prä sen tiert auf der Le arn tec
2001 (Kon gress für Bil dungs- und In for ma tions -
tech no lo gie vom 30. Ja nu ar bis 2. Fe bru ar 2001 in
Karlsruhe) die be sten Pro gram me der Ab sol ven ten 
deutsch spra chi ger Hoch schu len. Von fast 130 Ein -
sen dun gen werden wie der 25 aus ge such te und qua -
li ta tiv hoch wer ti ge Pro gram me vorgestellt. 

Am 29. Ja nu ar 2001, dem Tag vor der Er öff nung des
ASK-Gemeinschaftsstandes auf der Le arn tec, fin det
die End aus schei dung un ter den 25 aus ge wähl ten Pro -
gram men statt. Je der Bei trag wird da bei von meh re ren
Ju ro ren teams be gut ach tet. Bei der ab schlie ßen den Be -
wer tung legt die hoch ka rä tig be setz -
te Jury, die sich aus Ver tre tern aus
Wirt schaft und Wis sen schaft zu -
sam men setzt, die Preis trä ger fest.

Die Prei se im Ge samt wert von
100.000 Mark über gibt Pro fes sor
Dr. Wil fried Ju ling, Lei ter des Re -
chen zen trums der Uni ver si tät Karls -
ru he, zu sam men mit Ver tre tern aus
der Wirt schaft an die Ge win ner. Die
Sie ger eh rung fin det am 31. Ja nu ar
2001 im Rah men der Le arn -
tec-Eröffnungsveranstaltung “Fo -
rum Hoch schu le-Wirtschaft” ab
9.15 Uhr in der Stadt hal le (Hans-
Tho ma-Saal) statt. 

Das The men spek trum der zu -
künf ti gen IT-Profis, de ren Ein stieg

in die Un ter neh men un mit tel bar be vor steht, ist tra di -
tio nell breit. The ma ti scher Schwer punkt des 6. Mul ti -
me dia Trans fers ist ne ben den klas si schen Be rei chen
“Tools”, “Crea ti ve De sign” und “Lern soft wa re” in
die sem Jahr auch das E-Business.

So be schäf tigt sich zum Bei spiel das “Gra phi sche
Struk tu rie rungs tool” mit neu en An sät zen für eine
ko ope ra ti ve Lern um ge bung im In ter net. Das Pro -
gramm “Dip´n´Pie ces” stellt da ge gen ein in no va ti ves
Ver fah ren für in du striel le Was ser trans fer druck lö sun -
gen dar, das ins be son de re für die Bran che der Ober flä -
chen- und Pro dukt ver ede lung interessant sein dürf te. 

Der Au tor des Bei tra ges “Ol fak to rik” hat ein Ge rät
ent wi ckelt, mit dem man tra di tio nel les au dio-visuelles
Mul ti me dia mit ol fak to ri schen Ele men ten ver knüp fen
und so mit er wei tern kann. Dies wie der um be wirkt eine 
hö he re Wirk sam keit des Me di ums.

Gleich vier Pro gram me aus dem Fach be reich Me di -
zin stie ßen in der Vor run de auf das Wohl wol len der 51
Ju ry mit glie der: Die “Rheu ma-CD-ROM” be in hal tet
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ein mul ti me di ales Browsing-System, das an ge hen de
Ärz te über Ar thri tis in for miert. In “ODI TEB” und
“Com pa re Ra dio lo gy” hin ge gen wer den Grund la -
gen, Ar beits tech ni ken und neu es te Er kennt nis se zur
Ra dio lo gie auf ge zeigt.  Das “Gen Lab” be schäf tigt
sich da mit, vir tu el le Prak ti ka zur Gen tech no lo gie so
rea li täts ge treu wie mög lich zu ge stal ten.

Der Bei trag “FamE” be schreibt die Vi si on des
Fern seh all tags im Jah re 2005: Ge mäß der An nah me,
dass In ter net, Fern se hen, Ra dio und an de re Me dien ei -
ner seits in Mul ti funk tions ge rä ten zu sam men flie ßen
und an de rer seits auf ver schie de nen Ge rä ten mit der
glei chen Be nutz er ober flä che steu er bar sind, wur den
zwei Ver sio nen die ser Be nutz er ober flä che kon zi piert.

Von der Fach hoch schu le Nürn berg wird ein “On li ne- 
Kon zept für die WAS ist WAS-Wissenswelt” ei nes
nam haf ten Ver la ges zu se hen sein. Mit tel punkt des In -
ter net-Auftritts wer den ver schie de ne Er leb nis-, Spie -
le- und Ex pe ri men tier wel ten sein. Der Bei trag “Die
Wes pe” prä sen tiert eine Kon zep ti on the men orien tier -
ter Of fli ne-Lernsoftware für den Ein satz im Sach un -
ter richt der Grund schu le.

In der Ka te go rie De sign lie gen dies mal
vor al lem mu sea le Ar bei ten mit ho hem
künst le ri schen An spruch vor: “Zwi -
schen raum” ist eine sub jek ti ve Rei se
durch das Mu seum In sel Hom broich.
Beim “Vir tu al Mu seum of Dead Pla ces”
han delt es sich um eine On li ne- Bild da ten -
bank zur Spei che rung von di gi ta len Bil -
dern un ge nutz ter Ar chi tek tur des In du -
strie zeit al ters.

Die se und wei te re in ter es san te Pro -
gram me er war ten die Be su cher des
ASK-Gemeinschaftsstandes in der Stadt -
hal le des Kon gress zen trums Karls ru he
(1.OG). Da rü ber hin aus ha ben auf merk -
sa me Per so nal chefs die Mög lich keit, dem
viel be schwo re nen Fach kräf te man gel in
den Un ter neh men ab zu hel fen und un mit -
tel bar Kon takt mit frisch ge ba cke nen
Hoch schul ab sol ven ten auf zu neh men.
Vie le Be rufs an fän ger wer den vor Ort an -
ge wor ben und ma chen ohne Um schwei fe
den Ein stieg in die be ruf li che Pra xis. 

Wer sich für die sen Wett be werb im De tail in ter es -
siert, fin det wei te re In for ma tio nen (Ein rei chungsthe -
men, Prei se/Preis stif ter, Part ner/För de rer, Jury) un ter
http://www.ask.uni-karlsruhe.de/trans fer2001 so wie
Infor ma tio nen zur Le arn tec un ter  http://www. Le arn tec.
de.

Über die Er geb nis se des Wett be werbs wird in den
nächs ten RZ-News be rich tet.

Kon takt:
Aka de mi sche Soft wa re Koo pe ra ti on (ASK)
Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he (TH), 
Zir kel 2, 76128 Karls ru he
Vera Kep lin ger, Anne Hab bel
0721/608-4873/-6113
Fax: 0721/69 56 39
E-Mail: trans fer@ask.uni-karlsruhe.de
http://www.ask.uni-karlsruhe.de/doc/trans fer2001/
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Eine In itia ti ve des RZ 
Hoch wer ti ge mo bi le Ar beits plät ze
zum Son der preis

Die ter Ober le / Ur su la Schel ler

Mit ar bei ter und Stu die ren de der Uni ver si tät
Karls ru he kom men der zeit in den Ge nuss ei nes be -
son de ren An ge bots. Das RZ hat eine In itia ti ve ge -
star tet, die den Mit ar bei tern und Stu die ren den an
der Uni ver si tät Karls ru he den Kauf ei nes au ßer or -
dent lich lei stungs fä hi gen Lap tops zu sehr güns ti -
gen Kon di tio nen er mög licht.

Ein sol cher Lap top er laubt, wenn er mit ei ner ent -
spre chen den Zu satz kar te ver se hen ist, u. a. das mo bi le
Ar bei ten im neu ent ste hen den Funk-Campus-Netz der
Uni ver si tät Karls ru he.

Über das draht lo se Kom mu ni ka tions netz DU KATH 
(Draht lo se Uni ver si tät Karls ru he (TH)), wird es bald
über all auf dem Cam pus mög lich sein, auf das Uni ver -
si täts netz und das In ter net zu zu grei fen. Durch den
orts un ab hän gi gen und weit rei chen den Zu gang zu al -
len In for ma tions quel len und Dien sten im Netz, die
über End ge rä te wie Lap tops ab ge ru fen wer den kön -
nen, wird nicht nur ein ho hes Maß an Mo bi li tät und
Fle xi bi li tät bei In for ma tions an bie tern und -nut zern er -
reicht, es wer den auch neue Lehr- und Lern for men ent -
ste hen. Eine brei te Aus stat tung der Stu die ren den und
Mit ar bei ter mit Ge rä ten, die das in di vi du el le, netz ba -
sier te Ar bei ten je der zeit und über all an der Uni ver si tät
Karls ru he er öff nen, ist ein wei te rer in fra struk tu rel ler
Schritt in Rich tung ei nes vir tu el len Cam pus, den es zu
för dern gilt.

Das Re chen zen trum hat da her eine ent spre chen de
Ver ein ba rung mit der Fir ma Fu jit su-Siemens ge trof -
fen. Das An ge bot be zieht sich auf ein Ein stiegs sys tem
aus der Li fe book C-Serie. Da die Re so nanz der An -

wen der seit dem Start der In itia ti ve Ende De zem ber
2000 au ßer or dent lich hoch war, hat sich das RZ bis auf
Wei te res für eine Fort füh rung des An ge bots mit ei ner
je weils an den Markt an ge pass ten Tech no lo gie zum
Preis von ca. 3.500,- DM incl. Mehrwertsteuer ent -
schie den.

Für hö her wer ti ge mo bi le Ar beits plät ze im wis sen -
schaft li chen Be reich wird in Kür ze ein ent spre chen des
An ge bot in der Sechs tau send-Mark-Klasse fol gen. Die 
Ver hand lun gen lau fen der zeit noch.

De tail lier te In for ma tio nen un ter http://www.rz.
uni-karlsruhe.de/Uni/RZ/In fos/li fe book.pdf.

L a p  t o p s  f ü r  S t u  d i e  r e n  d e  u n d  M i t  a r  b e i  t e r  a n  d e r  U n i
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High Per for ma nce Com pu ting
Par al lel rech ner IBM SP-SMP nimmt Be trieb auf

Ni ko laus Ge ers

Start am 29.1.2001

Ab Mon tag, den 29. Ja nu ar 2001, steht die neu in -
stal lier te IBM SP-SMP für den all ge mei nen Pro -
duk tions be trieb zur Ver fü gung. Alle Be nut zer der
bis he ri gen IBM SP-256 wer den ab die sem Ter min
auch Zu gang zu der SP-SMP ha ben.

Ein Lo gin auf der SP-SMP er folgt über das Kom -
man do ssh sp-smp.rz.uni-karlsruhe.de -l
user-id Der Zu gang zur ‘al ten’ SP-256 soll te mit
dem Kom man do ssh sp-256.rz.uni-karlsruhe. 
de -l user-id er fol gen.

Nach In stal la ti on und Kon fi gu ra ti on der Hard- und
Soft wa re der SP-SMP
wur den in den ver gan ge -
nen Wo chen um fang rei che 
Tests durch ge führt, die
eine hohe Be triebs sta bi li -
tät des Sys tems de mon -
strier ten. An die sen Tests
wa ren be reits ei ni ge Pi lo -
tan wen der be tei ligt, die
grö ße re Pro duk tions rech -
nun gen auf dem neu en
Sys tem durch füh ren konn -
ten. Da bei zeig te sich, dass 
der Über gang von der
SP-256 zur SP-SMP ohne
nen nens wer te Pro ble me
er fol gen kann. Als Lei -
stungs stei ge rung pro CPU
wur den ge gen über der
SP-256 Fak to ren zwi schen 2 und 3 fest ge stellt. 

Eine Be schrei bung der SP-SMP so wie In for ma tio -
nen zum Zu gang und zur Nut zung fin den Sie im Web
un ter http://www.uni-karlsruhe.de/~SP/ sp-smp/.

Wie be reits in frü he ren Aus ga ben der RZ-NEWS
an ge kün digt, sind bei de SP-Systeme sehr eng ge kop -
pelt und das Be triebs kon zept so wie die Be triebs um ge -
bung der SP-SMP  un ter schei den sich nur in we ni gen
Punk ten von der SP-256. Ins be son de re wer den bei de

Sys te me un ter Kon trol le des Dis tri bu ted Com pu ting
En vi ron ment (DCE) be trie ben, so dass auf bei den Sys -
te men das iden ti sche HOME-Ver zeich nis im DCE/
DFS vor liegt. Für gro ße Ar beits da tei en gibt es je weils
ein ei ge nes par al le les Da tei sys tem, das über die Um -
ge bungs va ria ble $WORK an ge spro chen wer den kann.
Das Ge ne ral Par al lel File Sys tem (GPFS) der SP-SMP
zeich net sich da bei durch eine hohe Da ten über tra -
gungs ra te aus.

Im Ge gen satz zur SP-256 sind alle Kno ten der
SP-SMP Mehr pro zes sor kno ten, die mit je weils 2 bzw.
8 PO WER3-II-Prozessoren (375 MHz, 1,5 Gflops)
aus ge stat tet sind. Der Haupt spei cher aus bau be trägt je -
weils 1 GB pro Pro zes sor. Ta bel le 1 gibt eine Über -
sicht, für wel che Zwe cke die ein zel nen Kno ten ge nutzt 
wer den:

Um eine ge gen sei ti ge Be ein flus sung un ter schied li -
cher Jobs zu ver hin dern, wer den die 2-Wege Win ter -
Hawk-II Kno ten je weils ei nem Pro duk tions job ex klu -
siv zu ge ord net. Ei nem Job steht also im mer eine ge ra -
de An zahl von CPUs zur Ver fü gung.  Des halb soll te
die An zahl der MPI-Tasks im mer eine ge ra de Zahl
sein. Um eine mög lichst hohe Aus la stung des Ge samt -
sys tems zu er zie len, ist es so gar wün schens wert, sich
bei der An zahl der an ge for der ten CPUs auf Zwei er po -
ten zen zu be schrän ken, da dann oft eine lü cken lo se Be -
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An zahl der
Kno ten

Kno ten art Nut zung

36 2-Wege Win ter Hawk-II
(PO WER 3-II @ 375 MHz)

Par al le le Pro duk tions jobs (ex -
klu si ve Nut zung)

2 8-Wege Night Hawk-II
(PO WER 3-II @ 375 MHz)

Par al le le und se riel le Pro duk -
tions jobs

2 8-Wege Night Hawk-II
(PO WER 3-II @ 375 MHz)

Par al le le Pro gramm ent wick lung
und in ter ak ti ve (par al le le und se -
riel le) An wen dun gen, job_X, in -
ter ak ti ves poe, to tal view

2 2-Wege Win ter Hawk-II
(PO WER 3-II @ 375 MHz)

Lo gin

10 2-Wege Win ter Hawk-II
(PO WER 3-II @ 375 MHz)

Ser ver für Batch sys tem Lo ad Le -
ve ler, DCE, DFS, GPFS etc.

Ta bel le 1: Nut zung der Kno ten der SP-SMP



le gung al ler Kno ten mög lich wird. 
Im Batch be trieb ha ben sich ge ring fü gi ge Än de run -

gen durch den Ein satz der neu es ten Ver si on des Batch -
sys tems Lo ad Le ve ler er ge ben. So muss ne ben der be -
nö tig ten CPU-Zeit auch die er for der li che Ver weil zeit
an ge ge ben wer den. Dies ist ins be son de re für
I/O-intensive An wen dun gen wich tig, de ren Ver weil -
zeit im All ge mei nen deut lich hö her liegt als die
CPU-Zeit.  Auch wur de die Viel falt der Job klas sen re -
du ziert. Im We sent li chen ist auf der SP-SMP nur zwi -
schen den Klas sen pro duc ti on und de ve lop ment  zu un -
ter schei den. Par al le le Jobs der Klas se pro duc ti on, die
auf ei nem der Night Hawk Kno ten ge rech net wer den
sol len, sind durch ei nen zu sätz li chen Pa ra me ter (-d sn) 
beim Kom man do job_sub mit zu kenn zeich nen. In
an de ren Fäl len fin det die Zu ord nung der Jobs zu den
ver schie de nen Kno ten ty pen au to ma tisch statt. Ein zel -
hei ten zur Syn tax des Kom man dos job_sub mit er -
hal ten Sie auf der SP-SMP nach Ein ga be des Kom -
man dos job_sub mit -H.

Da die PO WER3-Prozessoren der SP-SMP in kom -
pa ti bel zu den PO WER2-Prozessoren der SP-256 sind, 
müs sen alle für die SP-256 er stell ten Pro gram me neu
über setzt wer den, be vor sie auf der SP-SMP aus ge -
führt wer den kön nen. Ein zel hei ten zu den emp foh le -
nen Com pi ler op tio nen so wie wei te re Punkte, die beim
Über gang zur SP-SMP zu be ach ten sind, fin den Sie im
“SP-SMP Mi gra ti on Gui de” (http://www.uni- karls ru he.
De/~SP/faq/sp-smp.de.html).

Die SP-SMP läuft un ter dem Be triebs sys tem AIX
4.3.3 und ver wen det mit dem Par al lel En vi ron ment 2.4 
ei nen neue ren Soft wa re le vel als die SP-256. Da mit
kön nen jetzt auch meh re re par al le le Pro gram me nach -
ein an der in ner halb ei nes Batch jobs auf ge ru fen wer -
den, was oft zu ei nem we sent lich ein fa che ren Job auf -
bau führt. 

Tools zur Pro gramm ent wick lung

Ne ben den bis her be reits auf der SP-256 ver füg ba -
ren Tools wie To tal view (par al le ler De bug ger) oder
Vam pir (Lauf zeit ana ly se von MPI-Programmen) gibt
es auf der SP-SMP ei ni ge wei te re Pro gram mier werk -
zeu ge zur Un ter stüt zung bei der Pro gramm ent wick -
lung und -op ti mie rung:
• hpmcount ist ein sehr lei stungs fä hi ges Tool, das

dem An wen dungs pro gram mie rer ei nen ein fa chen
Zu griff auf die vom Pro zes sor ge sam mel ten Per for -

man ce-Daten gibt. An ga ben über die er ziel te
MFLOP-Rate oder die Nut zung der ver schie de nen
Stu fen der Spei cher hie rar chie kön nen  so wohl für
das ge sam te Pro gramm als auch für ein zel ne Tei le
des Pro gramms er mit telt wer den. Die Ana ly se der
Per for man ce-Daten kann dann über eine gra fi sche
Be nut zer schnitt stel le er fol gen. Wei te re Ein zel hei -
ten: http://www.uni-karlsruhe.de/~SP/soft wa re/
tools/hpm/.

• as su re / as su re view un ter stüt zen den Pro gram mie -
rer bei der Er stel lung von Pro gram men, die mit tels
OpenMP für Mehr pro zes sor sys te me mit ge mein sa -
mem Spei cher par al le li siert sind. Da bei un ter su chen 
as su re und as su re view, ob es durch den kon kur rie -
ren den Zu griff meh re rer par al le ler Thre ads auf ge -
mein sa me Va ria blen zu Ver fäl schun gen von Er geb -
nis sen kom men kann. Wei te re Ein zel hei ten: http://
www.uni-karlsruhe.de/~SP/soft wa re/tools/
kai_tools/#as su re.

• gui de / gui de view füh ren eine Per for man ce-Ana ly -
se von OpenMP-Programmen durch. Die von den
ein zel nen Thre ads ver brauch te CPU-Zeit wird für
alle Ab schnit te des Pro gramms in ver schie de ne An -
tei le (se riel les Rech nen, par al le les Rech nen, War -
ten, Ko pie ren von Da ten, Syn chro ni sie ren etc.) auf -
ge teilt. Mit tels gui de view er hält man dann ein sehr
über sicht li ches Bild, wel che Ur sa chen die par al le le
Ef fi zienz des Pro gramms be schrän ken.Wei te re Ein -
zel hei ten: http://www.uni-karlsruhe.de/~SP/soft wa re/
tools/kai_tools/#gui de.

An wen dungs soft wa re

Für die Pro gramm ent wick lung kön nen ne ben den
von IBM be reit ge stell ten Bi bli othe ken ESSL (En gi -
nee ring and Scien ti fic Sub rou ti ne Library), PESSL
(Par al lel En gi nee ring and Scien ti fic Sub rou ti ne Library)
und MASS (Ma the ma ti cal Ac ce le ra ti on Sub Sys tem)
auch die auf den an de ren Ser vern des Re chen zen trums
in stal lier ten Bi bli othe ken IMSL Fort ran 90 MP und
IMSL C Library so wie die NAG Li bra ries für Fort ran
77, Fort ran 90 und C ge nutzt wer den. Wei te re Un ter -
pro gramm bi bli othe ken auf der SP-SMP sind an wen -
dungs spe zi fi sche Bi bli othe ken wie LA PACK (Li ne ar
Al ge bra Pa cka ge) und LIN SOL (Li ne ar Sol ver).

Die be reits auf der SP-256 in stal lier ten An wen -
dungs soft wa re pa ke te aus dem Be reich der In ge ni eur -
wis sen schaf ten sind auf der SP-SMP im All ge mei nen
in der neu es ten Ver si on auf ruf bar. Da rü ber hin aus

P a r  a l  l e l  r e c h  n e r  I B M  S P - S M P
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kann mit CFX 5 ein wei te res Fluid Dy na mic Pa ket auf
der SP-SMP ein ge setzt wer den. Das Soft wa re an ge bot
auf der SP-SMP um fasst so mit un ter an de rem fol gen de 
Pa ke te (wei ter füh ren de In for ma tio nen zu den ein zel -
nen Pro gram men sind über http://www.uni- karls ru he.
de/~FEM/ zu gäng lich).
• Strö mungs me cha nik: FLU ENT Vers. 5.4, FI DAP

Vers. 8.52, CFX 5 Vers. 5.4, STAR-CD Vers. 3.100 B
• Struk tur me cha nik: ABA QUS Vers. 5.8 und Vers.

6.1, MSC Na stran Vers. 70.7, PER MAS Vers. 8.0
(ge plant)

• Elek tro dy na mik: MA FIA, Vers. 4.024
• Pre- und Post pro ces sing: PAT RAN Vers. 8.5
• Che mie: TUR BO MO LE Vers. 5.4 (in Vor be rei -

tung).

SP-Benutzertreffen

Am 08.03.2001 sol len die bis da hin ge sam mel ten
Er fah run gen so wohl in der Nut zung als auch beim Be -
trieb der SP-SMP in ei ner SP-Benutzerversammlung
erörtert wer den. Das Re chen zen trum lädt daher alle
Nut zer der IBM SP-Systeme zu ei ner Diskussion über
das Be triebs kon zept sowie Pro gram mier kon zep te und
-tech ni ken für die IBM SP-Systeme  ein. Wer über ei -
ge ne Er fah run gen (so wohl po si ti ve als auch ne ga ti ve)
be rich ten möch te, wen de sich bit te an Herrn N. Ge ers .

SP Be nut zer ver samm lung:
Datum: Don ners tag, 8. März 2001
Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort:  RZ, Raum 217, 2. OG

Ni ko laus Ge ers, Tel. -3755,
E-Mail: Ge ers@rz.uni-karlsruhe.de.

Print ser vi ce
Xerox 4050 wird au ßer Be trieb ge nom men

Ha rald Mey er

Neue Dru cker mit hö he rer Auf lö sung

Nach zehn jäh ri ger "Dienst zeit" wird der
300-dpi-Laserdrucker Xe rox 4050 Ende Fe bru ar
2001 still ge legt. Nach die sem Ter min ste hen zur
Mas sen-Einzelblatt-Schwarz-Weiß-Ausgabe die Dru-
cker HP 5000 D640 und OCE 8445 zur Ver fü gung.

Die HP 5000 war auch schon bis her über pm und pu
an sprech bar, neu hin zu kommt der Dru cker OCE 8445. 
Bei de Ge rä te wei sen eine Auf lö sung von 600 dpi auf
(Xe rox 4050: 300 dpi) und wer den in tern über das Ras -

ter for mat TIFF Fax Group 4 be trie ben; d. h. die Druck -
aus ga be kann be lie big zwi schen den bei den Ge rä ten
um ge schal tet wer den. Bei Aus fall ei nes Ge rä tes über -
nimmt das Ande re die Aus ga be. 

Bei de Ge rä te wer den künf tig über ei nen ein heit li -
chen vir tu el len Dru cker "bw600dpi" (Black/Whi te
600 dpi) in pm und pu an ge spro chen. 

Prei se für eine A4-Seite:
ein sei ti ger Druck mo dus:     4,0 Pf
dop pel sei ti ger Druck mo dus:  3,5 Pf.

Ha rald Mey er, Tel. -4036, 
E-Mail: Ha rald.Mey er@rz.uni-karlsruhe.de.

P a r  a l  l e l  r e c h  n e r  I B M - S M P     -     X e  r o x  4 0 5 0
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Vi sua li sie rung
AVS-VIZ/Ex press-Einführungskurs

Joa chim Ka ter bau

Ima ge-Bearbeitung und
3D-Visualisierung

Das mo du lar struk tu rier te Ap pli ca ti on Vi sua li za ti on
Sys tem (AVS) zählt zu den be sten Gra phi kan wen dun -
gen im 3D-Bereich und in der Ima ge-Bearbeitung. Mit
AVS kön nen un struk tu rier te 3D-Daten vi sua li siert wer -
den und aus we ni gen Keyf ra mes gan ze Fil me als
MPEG-Dateien er zeugt wer den. Wei te re In fos und Bei -
spiel bil der zu AVS/Ex press fin den Sie unter http://
www. uni-karlsruhe.de/~AVS/Ex press.

AVS ist als Lan des li zenz auf  Work sta tions und un -
ter Wind owsNT ver füg bar. Nut zen Sie die Mög lich -
keit, AVS im Kom pakt kurs ken nen zu ler nen!
 
Ein füh rung in die 3D-Visualisierung und vi su el le
Pro gram mie rung mit AVS/Ex press
Da tum:    Mon tag, den 12.2. Bis 

  Mitt woch, den 14.2.2001
Zeit:    je weils 10.15 -12.30 Uhr und 

14.15 - 16.45 Uhr
Ort:   RZ, Raum -101 (SGI-PC-Pool), UG

An mel dung:  per E-Mail an 
ka ter bau@rz.uni-karlsruhe.de

Der Kurs wird wie der von Frau Dr. Schro eck-Pauli
(RZ, Uni Ulm) durch ge führt.

In sti tuts mit ar bei ter und Studierende, die ihre Da ten
gra fisch dar stel len möchten, sind zur Teil nah me (ma -
xi mal 16) herz lich ein ge la den.

Das Kurs pro gramm um fasst:

• AVS/Ex press Data Vie wer
• AVS/Ex press Net work Edi tor
• AVS/Ex press Da ten struk tur und Da ten-Import
• AVS/Ex press Ob ject Ma na ger
• AVS/Ex press Ani ma ti on und Vi deo-Erzeugung
• V Com mand Langua ge
• In te gra ti on von ei ge nen Fort ran-, C und C++

Code-Modulen
• “Work shop” mit ei ge nen Da ten

Joa chim Ka ter bau, Tel. -7389,
E-Mail: katerbau@rz.uni-karlsruhe.de.

Mess da ten ver ar bei tung
Lab VIEW

Die ter Kruk

Block pra kti kum vom
15. bis 23. Fe bru ar 2001

Tech ni sche Pro zes se al ler Art wer den heu te zu -
neh mend von Rech nern ge steu ert. Der schnel le
Aus tausch von Mess da ten und Steu er be feh len zwi -
schen An la ge und Rech ner er folgt über Sen so ren,
Sig nal kon di tio nie rung, Ak to ren, PC-Einsteckkarten
(mit Mul ti ple xer und AD-Wandler) und Bus-System 
(PCI o. ä.). Auf grund der ho hen Nach fra ge hat die
Uni ver sit tät im Som mer die ses Jah res eine Cam -

pus li zenz für Lab VIEW der Fir ma Na tio nal In -
stru ments er wor ben. Für die ses Pro dukt wird vom
15. bis 23. Fe bru ar 2001 vom In sti tut für Ther mi -
sche Strö mungs ma schi nen (ITS) ein sie ben tä gi ges
Block prak ti kum an ge bo ten. 

Den Teil neh mern sol len fun dier te Kennt nis se über
den Auf bau rech ner ge stüz ter Mess sys te me so wie die
Aus wahl und den Ein satz von Sen so ren ver mit telt wer -
den. Exem pla risch wird hier bei die Ans teue rung von
Mess ge rä ten mit Hil fe des IEC-Busses be trach tet, um
eine Stan dard auf ga be aus der Strö mungs mess tech nik
zu be ar bei ten. Ein zel hei ten kön nen Sie den
Web-Seiten des ITS un ter http://www.its.uni-karlsruhe.

V i  s u a  l i  s i e  r u n g     -     M e s s  d a  t e n  v e r  a r  b e i  t u n g
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de/DE/Leh re/Prak ti ka/In halt.html ent neh men. Die Teil -
neh mer zahl ist auf 15 be grenzt ; eine An mel dung ist er -
for der lich. Auf dem Cam pus wer den heu te mehr als 25
An la gen mit Lab VIEW ge steu ert. Um die Kom mu ni -
ka ti on und den Er fah rungs aus tausch un ter den An wen -
dern zu er leich tern, baut das Re chen zen trum der zeit

eine Da ten bank auf, die über Art, Auf ga be und tech ni -
sche Aus stat tung der Lab VIEW-gesteuerten An la gen
Aus kunft ge ben soll. Hie rü ber wird in ei ner der nächs -
ten Aus ga ben der RZ-News be rich tet wer den. 
Die ter Kruk, Tel. -3785, 
E-Mai:l kruk@rz.uni-karlsruhe.de.

Tipps und Tricks im Um gang mit Vi deos 
aus dem In ter net

Den fol gen den Ar ti kel ha ben wir mit freund li cher Ge -
neh mi gung den Mit tei lun gen des Re chen zen trums der
Ka tho li schen Uni ver si tät Eichs tätt “In Kür ze” ent -
nom men.

Pe ter Ihr ler

Das In ter net wird im mer mehr zum Lie fe ran ten
von In for ma tio nen, die nicht nur in Form von Text
oder Gra fik prä sen tiert wer den. Film und Ton hal -
ten schon seit ei ni gen Jah ren Ein zug in das In ter -
net. Un ter Wind owsNT wird an hand von Bei spie -
len auf ge zeigt, wie man im In ter net sol ches Ma te ri -
al fin det und wie man es sich an schau en kann.

Das Su chen von mul ti me di alem Ma te ri al

Aus gangs punkt ist meis tens ein Web-Browser wie
Nets ca pe oder In ter net Ex plo rer und na tür lich ein Zu -
gang zum In ter net.

Set zen wir uns als ers tes die Auf ga be, dass wir Film -
ma te ri al über Chur chill be nö ti gen. Über  http:// www.
al ta vis ta.com ha ben wir die Mög lich keit, nach mul ti -
me di alem Ma te ri al auf WWW-Servern zu su chen.
Dazu ist auf der Ein gangs sei te in der Ru brik “Mul ti -
me dia Se arch” der Link “Vi deo” an zu kli cken. Es er -
scheint dann eine Sei te, in der Such wör ter für Vi deos
ein ge ge ben wer den kön nen.

Die Su chan fra ge nach “Chur -
chill” bringt 17 Er geb nis se. Die Er -
geb nis se sind Links zu HTML-Sei -
ten, von de nen aus man sich die Fil -
me an se hen kann, z. B. http://www.
bri tishpat he.com/birthsde aths.htm.
Auf der Sei te be fin det sich ein Foto
von Chur chill. Ein Klick da rauf öff -
net den ent spre chen den Me -
dia-Player (ein Pro gramm, mit dem
man Fil me auf dem PC ans schau en
kann, also prak tisch ein Vi deo re cor -
der) und spielt den Film ab. Mehr
dazu aber spä ter.

Si cher lich kann man mit ei ner sol -
chen An fra ge nicht alle Fil me, die
im In ter net von Chur chill han deln,
fin den. Zum Einen durch fors ten die -
se Such ma schi nen nicht alle An ge -
bo te im In ter net, zum an de ren grei -
fen sie auf ei nen Da ten be stand zu,
der nicht ak tu ell ist. Sie fin den des -
we gen mit die ser Me tho de kei ne Fil -
me zu brand ak tu el len The men. Es

V i  d e o s  a u s  d e m  I n  t e r  n e t
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Abb 1: Vi deo-Suche über al ta vis ta



kommt auch vor, dass Ih nen eine Such ma schi ne Er -
geb nis-Links lie fert, die es schon gar nicht mehr gibt.
Er schwe rend kommt zu den oben ge nann ten Schwach -
stel len, die für alle In ter net-Suchmaschinen gel ten, bei
Mul ti me dia-Such ma schi nen noch hin zu, dass sie nur
Fil me über Chur chill fin den kön nen, wenn auch das
Wort “Chur chill” ir gend wo auf taucht. Ein Film, der
mit “Zwei ter Welt krieg” re fe ren ziert wird und in dem
auch Chur chill vor kommt, wür de also wahr schein lich
nicht ge fun den wer den.

Pro bie ren wir noch an de re Mul ti me dia-Such ma -
schi nen aus: http:// mul ti me dia.ly cos.com/ fin det un ter 
“Chur chill” 6 Links. http://www.di no-online.de/ fin det 
nach Aus wahl von “Vi deo” un ter “Chur chill” kei ne
Links. http//www.nbci.com:  Wäh len Sie hier “Po wer
Se arch”, dann kön nen Sie den “Me dia Type” aus wäh -
len, z. B. Vi deo. Ein Vor teil von die ser Such ma schi ne
ist, dass bei je dem Er geb nis zu sätz li che Links zu ver -
wand ten The men an ge bo ten wer den.

Mul ti me dia-Suchmaschinen kön nen auch zum Teil
über die Play er selbst auf ge ru fen wer den.

Vi deos kann man im In ter net je doch nicht nur auf
WWW-Servern fin den, son dern auch FTP- Ser ver stel -
len Vi deos zur Ver fü gung. Mit FTP-Ser vern kann man
al ler dings in der Re gel nur nach Da tei na men su chen.
Wür de man hier ein fach nach “Chur chill” su chen, be -
kä me man alle mög li chen Ar ten von Da tei en. Vi -
deo-Dateien ha ben in der Re gel Da tei er wei te run gen
wie .mov, .ram, .ra, .avi, .mpg, .mpeg etc. Für den 
Fall “Chur chill” wird man lei der nicht sehr fün dig, le -
dig lich bei der Su che mit “*Chur chill*.ra” erhält man
ei nen Tref fer.

Lei der ist der zeit die ge ziel te Su che nach Fil men

noch sehr schwie rig. Nach “Chur chill” oder “Neu ro lo -
gie” (oder bes ser Neu ro log*) zu su chen mag noch
recht ein fach sein. Bei an de ren, spe ziel le ren The men
ist das oft sehr viel schwie ri ger. Hat man ers te Such er -
geb nis se, so hel fen die se oft wei ter, weil man auf den
WWW-Servern häu fig wei te re Ver wei se oder gan ze
Lis ten von Fil men zu ei nem The ma fin det.

Leich ter ist es, an ak tu el les Film ma te ri al he ran zu -
kom men, wie zum Bei spiel eine be stimm te Rede von
Clin ton. Sol ches Ma te ri al wird meist von On li ne-
Nach rich ten-Diensten im In ter net ab ge legt (z. B.
http://www.baytv.com/baytvmor ning/ar chiv/).

Das Ab spie len von Vi deos

Es gibt eine Viel zahl von di gi ta len Vi deo for ma ten
und so ge nann ten Me dia-Playern. Um re la tiv gut durch
den Dschun gel der For ma te zu kom men, muss man
sich drei Play er auf dem PC in stal lie ren und dies mög -
lichst in der neu es ten Ver si on: Real Play er, Quick ti me
Play er und Wind ows Me dia Play er. Alle drei Play er
kön nen in ei ner kos ten lo sen Ver si on vom In ter net he -
run ter ge la den wer den (Ta bel le 1).
Wenn al les geht wie es ge hen soll te …

... dann ist al les recht leicht. In den meis ten Fäl len ist 
das auch so. Sie kli cken auf ei nen ent spre chen den Link 
oder auf ein Bild, ein Play er wird au to ma tisch ge star tet 
(ent we der in ner halb des Browsers oder in ei nem ei ge -
nen Fens ter) und der Film wird ab ge spielt. Je nach
Kon fi gu ra ti on star tet der Film so fort oder es muss
noch auf den Play-Knopf (meist   )ge klickt wer den.
Klickt man zum Bei spie lin Abb. 2 auf das Foto mit der
Frau, wird ein Quick ti me-Film ge star tet.

Das He run ter la den von Vi -
deos auf den lo ka len PC

Ne ben dem rei nen An se -
hen ei nes Films über das In -
ter net kön nen Fil me auch auf
der Fest plat te ge spei chert
(Co py right be ach ten!) wer -
den, um sie in ir gend ei ner
Form wei ter zu be ar bei ten (den
Film in Ruhe of fli ne mit ei -
nem Play er an se hen und zu -
rück und vor spie len ...auf CD
bren nen, den Film ma ni pu lie -
ren, in die ei ge nen Web-Sei -
ten ein bin den ...). In vie len
Fäl len ist das ein fach durch

V i  d e o s  a u s  d e m  I n  t e r  n e t
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Abb 2: Au to ma ti scher Start ei nes Play ers über eine Web-Page durck Klick auf das Foto



ei nen Rechts klick auf den Link mög lich, z. B. in Abb. 2 
durch ei nen Rechts klick auf das Foto. Wäh len Sie dann 
ein fach aus dem Me nü fens ter “Ziel spei chern un ter”
beim In ter net Ex plo rer bzw. “Ver knüp fung spei chern
un ter” bei Nets ca pe. Das geht je doch nicht im mer; vor
al lem dann nicht, wenn Vi deos als Live-Streams (z. B.
Live-Übertragungen, Web- Ra dio, Web-Fernsehen)
über tra gen wer den.

Soll te ein Downlo ad nicht mög lich sein, so kön nen
HTML- bzw. Skript spra chen-Spezialisten den Quell -
text an se hen und ver su chen so wei ter zu kom men.

Eine Be son der heit ist bei Vi deo da tei en im
Real-Format (und auch an de ren strea ming-fähigen Vi -
deos) zu be ach ten: Ha ben Sie eine Da tei mit der Er wei -
te rung .ram oder .sim he run ter ge la den, dann ha ben
Sie nur eine Da tei, die ei nen Link zu der ei gent li chen
Vi deo da tei oder nur kurz ge puf fer te Vi deo da ten ent -
hält. Die ei gent li che Vi deo da tei mit der Er wei te rung
.rm he run ter zu la den, kann schwie rig wer den bis un -
mög lich sein. Die se be fin det sich dann meist auf ei nem
spe ziel len Vi deo ser ver und nicht auf ei nem Web-Server.
Wenn es nicht so geht wie es ge hen soll te …

... dann gibt es im mer noch Mit tel und Wege, den
Film viel leicht doch zum Lau fen zu brin gen.

Zum all ge mei nen Ver ständ nis: Ver schie de ne Play er
braucht man schon al lei ne des we gen, weil nicht alle
Play er alle Vi deo for ma te ab spie len kön nen. Das Vi -
deo for mat ei nes Fil mes er kennt man in der Re gel an
der Da tei na men er wei te rung, z. B. chur chill_tas -
tes.mov oder chur chill.mpg. Die Da tei er wei te -
rung .mpg von chur chill.mpg lässt er ken nen, dass
es sich um ein MPEG-Format han delt, das sich mit
Real Play er oder Wind ows Me dia Play er ab spie len
lässt (s. Tab. 1). +chur chill_tas tes.mov+ lässt
sich am be sten mit dem Quick ti me Play er ab spie len.
Al ler dings kann es vor kom men, dass der Film chur -
chill.mpg auf dem Real Play er nicht ab spiel bar ist,
je doch aber auf dem Wind ows Me dia Play er oder auch
um ge kehrt. Da mit muss man le ben. Bei al len Vi deo -
for ma ten gibt es prak tisch noch mal “Un ter for ma te” ,
die dann nur mit ei nem be stimm ten Play er oder mit zu -
sätz li chen Plu gins, die noch mals ei gens zum Play er
hin zu in stal liert wer den müs sen, funk tio nie ren. Die
Web sei ten sind heu te meis tens so auf ge baut, dass sich
je nach Da tei er wei te rung (.mpg, .mov ...) ein be -
stimm ter Play er öff net. Bei In stal la ti on ei nes Play ers
kann zum Teil fest ge legt wer den, wel cher Play er bei
wel cher Da tei er wei te rung ge öff net wer den soll.

Play er Downlo ad
von

Un ter stütz te For -
ma te

Real Play er http://www.
real.com

.ra .ram .sim .mpg

.mpeg .mp2 .mpa .avi

Quick ti me
Player

http://www.
ap ple.com/

.mov .qt .dv .flc .avi

.mpg .mpeg .mpe,

.m1v .mpv2 .mp2v

.mpa

Wind ows 
Me dia Player

http://www
mi cro -
soft.com

.mpg .mpeg

.mpe .mlv  .mpv2

.mp2v .mpa .irf .avi

Tab 1: Me dia Play er 

Der Play er star tet zwar, aber der Film kann nicht
ab ge spielt wer den. 
• Der Play er schlägt Ih nen vor, ein Plu gin zu in stal lie -

ren: Nor ma ler wei se ma chen Sie nichts ka putt, wenn 
Sie das Plu gin he run ter la den. Wird je doch kein Plu -
gin ge fun den, ver su chen Sie den Film auf Ihre Fest -
plat te he run ter zu la den und mit an de ren Play ern ab -
zu spie len. Es kommt z. B. häu fig vor, dass mpg-
oder mpeg-Da tei en mit dem Real Play er nicht, je -
doch mit dem Me dia Play er lau fen. 

• Das Bild ist ver zerrt oder schwarz: Ver su chen Sie,
den Film auf Ihre Fest plat te he run ter zu la den und
mit ei nem an de ren Play er ab zu spie len. 

Der Film wird manch mal in ner halb des Browsers
ab ge spielt und manch mal wird ein neu es Fens ter
mit ei nem Play er ge öff net.

Im ers te ren Fall ist der Play er in den Browser ein ge -
bet tet (mehr dazu sie he un ter http://www.
ku-eichstaett.de/urz/in ku er ze/1_00/mm/Abb1.html).
Ob ein Film in ner halb des Browsers oder in ei nem ei -
ge nen Fens ter ab ge spielt wird, ist in der Web sei te so
fest ge legt und so ge wollt. Falls Sie ei nen Film, der im
Browser ein ge bet tet ab ge spielt wird, di rekt in Ih rem
Play er an se hen möch ten, ver su chen Sie den Film auf
die Fest plat te he run ter zu la den.
Sie möch ten, dass be stimm te Film for ma te mit ei -
nem be stimm ten Play er ab ge spielt wer den.

Bei spiel: Sie kli cken im Browser auf ei nen
mpg-Film (bzw. mpeg-Film), der Real Play er wird ge -
star tet, doch vie le Fil me wer den nicht rich tig ab ge -
spielt. Sie möch ten Ih ren PC so um kon fi gu rie ren, dass
in Zu kunft bei mpg-Fil men der Wind ows Me dia Play er 
ge star tet wird. Hier gibt es meh re re Mög lich kei ten, die 
zum Ziel füh ren könn ten: 
• Su chen Sie in den Play ern nach der Ein stel lungs -
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mög lich keit von For ma ten, bei Wind ows Me dia
Play er Ver si on 6.4 ist dies im Menü An sicht, Op tio -
nen, For ma te (Ver si on 7: Menü Tools, Op tions,
For mats) mög lich. 

• Su chen Sie in Ih rem Browser nach Ein stel lungs -
mög lich kei ten, bei Nets ca pe Ver si on 4.7 im Menü
Be ar bei ten, Ein stel lun gen, Na vi ga tor, An wen dun -
gen 

• Nur für Spe zia lis ten: Su chen Sie in der Re gi stry den
ent spre chen den Ein trag, z. B. hkey_clas ses_
root\.mpeg\stan dard\wert-xy. Än dern Sie
dann den Wert von hkey_clas ses_root\
wert-xy\shell\open\com mand. 

Nach Än de rung der Ein stel lun gen müs sen Play er und
Browser un be dingt neu ge star tet wer den. 
Man hört kei nen Ton

Der Film hat viel leicht gar kei nen Ton ... kon trol lie -
ren Sie Fol gen des: 
• Ha ben Sie eine Sound kar te, Laut spre cher bzw.

Kopf hö rer rich tig ein ge steckt? 
• Laut stär ken ein stel lung im Play er 
• Laut stär ke im Menü Start, Ein stel lun gen, Sys tem-

steue rung, Mul ti me dia, Au dio. 

• Ge ben Sie im Menü Start, Aus füh ren den Be fehl
sndvol32 ein und kon trol lie ren Sie die Laut stär ke.

• Ge ben Sie im Menü Start, Aus füh ren den Be fehl
sndrec32?\%wind ir\%\pha sers.wav ein und
drü cken den Play-Knopf. 

Wa rum ist die Zeit des He run ter la dens so un ter -
schied lich lang?

Die ses Pro blem ist zu nächst re la tiv zu der Lei stung
Ih res Netz an schlus ses und der mo men ta nen Aus la -
stung des In ter net zu se hen. Der Un ter schied liegt aber
pri mär da rin, dass man che Vi deo da tei en zu erst voll -
stän dig von ei nem Web-Server auf Ih ren PC ge spei -
chert wer den müs sen und dann erst ab ge spielt wer den
kön nen, an de re Vi deo da tei en wer den als so ge nann ter
Stre am über tra gen und wer den be reits ab ge spielt,
wäh rend der Rest der Da tei noch auf dem PC ge spei -
chert wird.
Man che Fil me fan gen nach dem Klick im Browser
und dem Öff nen des Play ers so fort an zu spie len,
bei an de ren muss erst der Play knopf an ge klickt
wer den. Das ist in der Web-Seite nach dem Ge -
schmack des An bie ters so fest ge legt und wäre nur
durch Än dern der Web-Seite be ein fluss bar.

Vor trä ge, Works hops und Kur se
a u f  e i  n e n  B l i c k

Ein füh rung in die 3D-Visualisierung und 
vi su el le Pro gram mie rung mit AVS/Ex press

Joa chim Ka ter bau

Da tum: 12.2. bis 14.2.2001
Zeit: je weils 10.15 - 12.30 Uhr und
 14.15 - 16.45 Uhr
Ort: SGI-PC-Pool im RZ, Raum -101,  UG
Re fe ren tin: Frau Dr. C. Schro eck-Pauli, 

RZ Uni Ulm
An mel dung: per E-Mail an ka ter bau@rz.uni- 

karls ru he.de
Kurs progr.: http://www.uni-ulm.de/gaug/  

(un ter Ak tu el le Ter mi ne)

SP-Benutzertreffen
Ni ko laus Ge ers

Da tum: Don ners tag, 8. März 2001

Zeit: 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort:  RZ, Raum 217, 2. OG

Lab VIEW:  
Vor kurs und Block prak ti kum

In sti tut für Strö mungs ma schi nen (ITS)

Vor kurs
Da tum: 15.2. und 16.2.2001
Zeit: 9.00 Uhr (ganz tä gig)
Ort: Se mi nar raum des ITS 

(Geb. 30.60, 2. OG) 
Block prakti kum

Da tum: 19.2. -  23.2.01
Zeit: 8.30 Uhr (ganz tä tig)

Teil neh mer kreis: künf ti ge Lab VIEW-Anwender
(An mel dung not wen dig, sie he auch http://www.
its.uni-karlsruhe.de/DE/Leh re/Prak ti ka/In halt.html)

V i  d e o s  a u s  d e m  I n  t e r  n e t

13RZ-News 2001/1



Er ste An sprech part ner
a u f  e i  n e n  B l i c k  

So er rei chen Sie uns 
Te le fon vor wahl: +49 721/608-
Fax: +49 721/32550
E- Mail: Vor na me.Nach na me@rz.uni- karls ru he.de

BIT8000 (Help Desk) Tel. -8000, E-M ail: BIT8000@rz.uni- karls ru he.de
Se kre ta ri at Tel. -3754, E- Mail: rz@u ni- karls ru he.de
In for ma ti on Tel. -4865, E- Mail: info@rz.uni- karls ru he.de
Mi cro BIT- Hot li ne Tel. -2997, E- Mail: mi cro bit@rz.uni- karls ru he.de
Scien ti fic Su per com pu ting Cen ter 
(SSC) Karls ru he Tel. -8011, E-Mail:hot li ne@ssc.uni-karlsruhe.de
An wen dun gen Tel. -4031/4035, E-Mail: an wen dung@rz.uni-karlsruhe.de
Net ze Tel. -2068/4030, E- Mail: net ze@rz.uni- karls ru he.de
UNIX Tel. -4038/4039, E- Mail: unix@rz.uni- karls ru he.de
Vi rus- Zen trum Tel. 0721/9620122, E- Mail: vi rus@rz.uni- karls ru he.de
Mai ling- Li ste für In ter net miss brauch abu se@uni- karls ru he.de
AS Knet AG (SW- Li zen zen) Tel. 0721/964580, E- Mail: info@as knet.de
Zer ti fi zie rungs stel le (CA) Tel. -7705, E- Mail: ca@uni- karls ru he.de
PGP-Fingerprint pub  1024/A70087D1 1999/01/21 CA Uni ver sität Karlsruhe

7A 27 96 52 D9 A8 C4 D4  36 B7 32 32 46 59 F5 BE

Öf fent li che Rech ner zu gän ge
World Wide Web: 
http://www.rz.uni- karls ru he.de/ (In for ma ti ons sy stem des Re chen zen trums der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.uni- karls ru he.de/Uni/CA/ (Zertifizierungsstelle am Re chen zen trum der Uni ver si tät Karls ru he)
http://www.ask.uni- karls ru he.de (In for ma ti ons sy stem der Aka de mi schen Soft ware Ko ope ra ti on ASK)

Ftp:
ftp.rz.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver des Re chen zen trums)
ftp.ask.uni- karls ru he.de; Be nut zer num mer: ftp (an ony mer Ftp- Ser ver der ASK)
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